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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 4

TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 II : TG Hochheim 
Dienstag, 24.01.2023, 20:00 Uhr

Sippel bleibt gegen die TG Hochheim ungeschlagen

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 32:29 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 II ihr umdatiertesHeimspiel in der
Herren Bezirksklasse Gr. Süd 4 gegen die TG Hochheim. 225 Minuten lang wurde am Dienstag
mitgefiebert, ehe das Doppel Richert / Sippel den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Eine
starke Leistung zeigte das mittlere Paarkreuz mit Sippel und Ökmen, welches in den Einzeln
ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Eher wenig Gegenwehr bekamen Richert / Sippel bei ihrem Sieg in
drei Sätzen von Wiesner / Ruckes. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Haber / Ökmen,
das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Schnitzer / Stoschek verloren. Da war final
wirklich nichts zu holen. Unglücklich waren Voigt / Kirschall in der Partie gegen Zelcs / Seib, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Andreas Stoschek war wiederum der Gastgeber Bernd
Richert, ging er doch zumindest auf dem Papier als Außenseiter in die Partie. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Fünf
Sätze beharkten sich Joachim Haber und Maximilian Schnitzer, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch.
Marco Sippel konnte im Spiel gegen Walter Zelcs hingegen einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Recht kurzen Prozess machte danach Efe Ökmen beim 3:0
mit Markus Wiesner und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der
TTR-Werte eingeschätzt worden war. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Beim nachfolgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 4:11, 6:
11, 4:11 gegen Christian Ruckes fand wiederum Achim Voigt von Anfang an kaum Mittel, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Nur einen Satz verlor Thomas
Kirschall bei seinem Sieg gegen Christian Seib und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 II und der TG
Hochheim. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Bernd Richert bei der schlussendlich
nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Maximilian Schnitzer. Das Einzel zwischen Joachim Haber
und Andreas Stoschek endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Mit 3:1 hatte Marco Sippel im
Spiel gegen Markus Wiesner, das im Vorhinein als ausgeglichen eingestuft werden konnte, die Nase
vorn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Mittlerweile stand es damit 7:5. Recht kurzen Prozess machte Efe Ökmen beim 11:4, 12:10, 11:6 mit
Walter Zelcs. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christian Seib war für Achim Voigt
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Einen Zähler für die Gäste
musste Thomas Kirschall bei der 1:3-Niederlage gegen Christian Ruckes hinnehmen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel
ging es dann um alles. Der Start in die Partie hätte für Richert / Sippel besser laufen können, doch



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.01.2023 (00:42) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Schnitzer / Stoschek noch mit 3:1
und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Damit war der 9. Punkt für den TTV
Eschborn-Niederhöchstadt 2021 II im Kasten.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 II am 02.02.2023 gegen
die TSG Wehrheim 1861 möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 27.01.2023 gegen den TTC Eschbach versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 II

Doppel: Richert / Sippel 2:0, Haber / Ökmen 0:1, Voigt / Kirschall 0:1 
Einzel: B. Richert 1:1, J. Haber 1:1, M. Sippel 2:0, E. Ökmen 2:0, A. Voigt 0:2, T. Kirschall 1:1 

 TG Hochheim
Doppel: Schnitzer / Stoschek 1:1, Wiesner / Ruckes 0:1, Zelcs / Seib 1:0 
Einzel: M. Schnitzer 2:0, A. Stoschek 0:2, M. Wiesner 0:2, W. Zelcs 0:2, C. Seib 1:1, C. Ruckes 2:0


